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Die Wunderwand
Ein Kunstraum, ein Dunkelraum

Eine Rauminstallation von Dozenten der Kunstakademie Esslingen bei „Stadt im Fluss“.
Dunkelraumfotografien: Ben Berg
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Die Wunderwand - ein Kunstraum, ein Dunkelraum

„Die unsichtbaren Städte“ von Italo Calvino, ein Text bestehend aus 55 poetischen Miniaturen in der Art von Pro-
sagedichten, die rätselhafte, fiktive Städte schildern, diente als literarische Inspiration für das Kulturfest „Stadt im 
Fluss“ 2015 in Esslingen. Eine Gruppe von Dozenten der Kunstakademie Esslingen beteiligte sich (wie schon bei der 
vorangegangenen Ausgabe des Stadtereignisses im Jahr 2012) mit einer gemeinsam realisierten Rauminstallation, 
diesmal im Vortragssaal der Stadtbibliothek Esslingen.

Durch das Einsetzen einer temporären Wandkonstruktion wurde dort ein für das Publikum nicht zugänglicher, 
dunkler Raum geschaffen. Kleine Sehschlitze in der Wand erlaubten den Besuchern Einblicke in eine von Dunkelheit 
umschlossene „mysteriöse Welt für Tier- und Menschengestalten, die aus einer Ursuppe mit Licht, Ton und Farbe 
entstand“ (Gaby Weiß, Esslinger Zeitung 05.10.2015). Ein von Zeit zu Zeit grell aufblitzendes Strobo skoplicht speiste 
verschiedene Objekte im Raum mit Lichtenergie, die im Dunkeln grüngelb phosphoreszierten. Ein Lichtwesen mit 
Schnabel tauchte auf und hantierte mit unzähligen leuchtenden Schalen, ein Brunnen plätscherte intensiv grün, 
rätselhafte Geräusche wurden live aus einem Klangstudio hinter der Wand eingespielt. Über eine kleine Hörstation 
konnte man via Kopfhörer den Text „Fäulein Su“ hören. Ein in die Wand eingelassener Türspion gab den Blick frei auf 
ein ununterbrochen im Dunkel laufendes Zählwerk aus Leuchtdioden. Schräg gegenüber boten in eine Rundsäule 
eingelassene Sehschlitze Einblicke in einen psychedelischen Spiegelraum, die leuchtende Wunderwelt von hinter 
der Wand schien sich hier komprimiert fortzusetzen.

Für die Dauer eines Wochenendes war der ‚Kutschersaal’ der Stadtbibliothek in ein surreales Ereigniskino verwan-
delt, ein magisches Theater, visuell und akustisch zugänglich für alle neugierigen Flaneure. Der Katalog will diese 
Ausgangssituation aufgreifen, dokumentieren und neu aufladen. Kurze Zitate aus Calvinos Miniaturen sind Fotos 
von der Rauminstallation beigegeben.
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Die fragilen Städte

Isaura, die Stadt der tausend Brunnen, erhebt sich, so nimmt man an, über 
einem tiefen unterirdischen See. Bis überall dorthin, wo es den Bewohnern 
durch das Bohren von tiefen Löchern gelungen ist, Wasser heraufzuholen, hat 
die Stadt sich ausgebreitet und weiter nicht: Ihr grüner Umkreis wiederholt 
den der dunklen Ufer des begrabenen Sees, eine unsichtbare Landschaft kon-
ditioniert die sichtbare; alles, was sich in der Sonne bewegt, wird von den Wel-
len getrieben, die von unten gegen den Kalkhimmel des Felsens schwappen.

11





Infolgedessen gibt es zwei Arten von Religion in Isaura. Nach der einen woh-
nen die Stadtgötter in der Tiefe, in dem schwarzen See, der die unterirdi-
schen Adern nährt. Nach der anderen wohnen sie in den am Seil herauf-
gezogenen Eimern, wenn diese über dem Brunnenrand erscheinen, in den 
sich drehenden Flaschenzugrollen, in den Winden der Hebewerke, in den 
Hebeln der Pumpen, in den Schöpfrädern der Windmühlen, die das Wasser 
aus den Bohrlöchern fördern, in den Stützen der Drehbohrer, in den hän-
genden Wasserbehältern auf Stelzen über den Dächern, in den schmalen 
Bögen der Aquädukte, in allen Wassersäulen, senkrechten Rohren, Ventilkol-
ben, Überläufen, bis hinauf zu den Wetterfahnen hoch über den Gerüsten 
von Isaura, der Stadt, in der alles nach oben drängt.
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